
 
 

"Es ist dir doch immer Hilfe gekommen." 
 

Rondel-Gedicht zu Psalm 42, 6 
 
Was betrübst du dich, meine Seele, 
				 und bist so unruhig in mir? 
Es ist dir doch immer Hilfe gekommen. 
Mal früher, mal später, mal kräftig, mal leise. 
Was betrübst du dich, meine Seele,  
				 und bist so unruhig in mir? 
Wenn ich die Stunden des Kummers zähle,  
sind sie nicht Wege zu Gott und zu dir? 
Schau sie dir an, sie machen dich weise. 
Was betrübst du dich, meine Seele, 
				 und bist so unruhig in mir? 
Es ist dir doch immer Hilfe gekommen. 

Felicitas Muntanjohl 

 

„Verlangen nach Gott in einem fremden Land“ so lautet die Überschrift zu Psalm 42 in der 
Luther- Bibel. Besser kann ich meine Gefühlslage in diesen Tagen nicht beschreiben, wenn 
mich die Nachrichten aus nah und fern erreichen. Solidarität im Suchen nach innerer 
Klarheit und Halt weht mich an aus den uralten Worten. Ich spüre Solidarität im 
Widerstand gegen alles, was mein Vertrauen in das Leben anfrisst, meine Hoffnung 
vertrocknen lässt. 



Impulse 

• Diesen Psalm lesen und seine deftige Sprache auf mich wirken lassen. 

• Mich hineinnehmen lassen in eine Gebetsgemeinschaft, die eine Brücke schlägt 
über die Zeiten hinweg. 
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Eine gesegnete Woche wünschen Ihnen Ihre Spurenleger 

Maren Dettmers, Hans-Jörg Fritz-Knötzele, Heinz Lenhart, Heiko Ruff-Kapraun, Tobias 
Sattler, Dr. Hans Jürgen Steubing und Britta Tembe 
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